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Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 20. Dezember 2012 über die 

Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschulen in der Stadtgemeinde 

Bärnbach (politischer Bezirk Voitsberg) 

 

Auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen Pflichtschulerhaltungsgesetzes, LGBl.Nr. 

71/2004, in der Fassung der Gesetze LGBl. Nr. 102/2006, LGBl. Nr. 94/2008 und LGBl. Nr. 

82/2012, wird verordnet: 

§ 1 

 

Der Schulsprengel der Volksschule Bärnbach-Afling umfasst: 

 

1. von der Stadtgemeinde Bärnbach die Ortschaft Afling, Ahornstraße, Eckstraße, 

Steilstraße, Schrott, Bergstraße Nr. 25, 27, 29, 31, 33, 35, 36, 38, 40, 42 und 42a, 

Kainacher Straße Nr. 38, 40, 42, 42a, 44, 47, 49, 51, 53, 55, 57 und Lindenstraße Nr. 4; 

2. von der Gemeinde Kohlschwarz die Ortschaft Kohlschwarz mit den Häusern Nr. 9-13 und 

21-56, die Ortschaft Hemmerberg mit den Häusern Nr. 26-95, den Ortsteil Kögerlsiedlung 

mit den Häusern Nr.1-12 und den Ortsteil Karl-Ortner-Siedlung mit den Häusern Nr.1-29; 

3. von der Gemeinde Piberegg die Häuser Nr. 17-27, 29-36, 48-51 und 53-65 und den 

Ortsteil Josef-Roll-Siedlung; 

4. von der Gemeinde Geistthal die KG. Sonnleiten mit den Häusern Nr. 19, 20 und 26 und 

die KG. Eggartsberg mit den Häusern Nr. 39-44 und Nr. 49. 

 

§ 2 

 

Der Schulsprengel der Volksschule Bärnbach umfasst: 

 

1. die Stadtgemeinde Bärnbach mit Ausnahme der unter Punkt 1 des § 1 angeführten 

Gebietsteile; 

2. von der Stadtgemeinde Köflach die Straßenzüge Kapellenweg, Am Satzberg, Sonnenweg, 

Moosweg, Badstraße, Bärnbacher Straße - die Objekte Hausnummer 10, 47 und 49 sowie 

Knobelbergstraße - die Objekte ab der Hausnummer 50. 

 

§ 3 

 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 Z. 1-4 und § 2 Z. 2 angeführten 

Häusern liegenden unverbauten Grundstücke, soweit sie nicht zu einem angrenzenden 

Sprengel einer anderen Volksschule gehören. 

 

§ 4 

 

(1) Diese Verordnung tritt mit dem Tag der Kundmachung, das ist der 18. Jänner 2013, in 

Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 

25. September 1989, verlautbart in der Grazer Zeitung, Amtsblatt für die Steiermark, 

Nr. 501/1989, außer Kraft. 

 

Für die Steiermärkische Landesregierung: 

Landeshauptmann Mag. Franz Voves 


